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Protokoll der 106. Generalversammlung 
 

Freitag, 22. Januar 2010 um 18.30 Uhr im Hotel Continental Park in Luzern 

Vorsitz: Christian Buck 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 
2. Genehmigung des Protokolls der 105. Generalversammlung 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht 
6. Abnahme der Jahresrechnung 
7. Wahlen a) von Vorstandsmitgliedern  

 b) des Präsidenten 
 c) des Vertrauensmannes 

 d) der Delegierten für die DV 
8. Anträge 
9. Jahresprogramm 2010 
10. Ehrungen 
11. News aus der Verbandsleitung 
12. Verschiedenes und Mitteilungen 
 

1. Begrüssung zur GV der Regio Zentralschweiz 
Unser Regiopräsident Christian Buck begrüsst die anwesenden Regiomitglieder, sowohl die 
"Alteingesessenen" wie auch die Neuen. 

Das Rauchverbot während der GV bleibt bestehen. Handys sind hoffentlich bereits abgeschaltet. Im 
Allgemeinen sind wir alle in der SKO per DU! 

Wie jedes Jahr, aber nicht mehr am alten gewohnten Ort, offeriert die Sektionskasse nach der GV einen 
Znacht inkl. Kaffee. Getränke wie Wein, Bier, Schnäpse gehen auf eigene Rechnung. 

Unser Verbands-Ehrenmitglied Norbert Wüllner musste sich, wie viele andere Mitglieder (30),  leider 
entschuldigen. 

Unsere Regio ist durch den Zuzug der Einzelmitglieder in die Kategorie Aktive auf stattliche 618 Mitglieder 
angewachsen. Grüsse und Entschuldigungen vom Vorstand liegen von Stefan Bieri und von Adrian Aegler, 
vor. 

Totenehrung: 
Leider sind im vergangenen Jahr zwei Sektions-Mitglieder verstorben. Es sind dies  
 François Wider, Melchtal, im Alter von 68 Jahren 
 Jakob Rüttimann, Steinhausen, im Alter von 91 Jahren 

Zum Andenken an unsere verstorbenen Kollegen erheben wir uns für einen kurzen Moment. 

Eröffnung: 
Christian Buck erklärt die 106. GV als eröffnet und stellt fest, dass die Versammlung rechtsgültig und 
beschlussfähig ist. 
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2. Genehmigung des Protokolls der 105. Generalversammlung 
Zum Protokoll der letzten Generalversammlung vom 23. Januar 2009 ergeben sich keine Einwände und es 
wird gut geheissen. Der Präsident dankt dem Aktuar Thomas Plüss für seine gute Arbeit. 

3. Wahl der Stimmenzähler 
Michael Meier und Hans Steiner werden als Stimmenzähler gewählt und ermitteln in ihrer sowohl ersten wie 
auch wichtigsten Amtshandlung die Anzahl der Versammlungsteilnehmer, die zum Essen bleiben werden 
(Total 47 Mitglieder).  

4. Mutationen 
Ende 2009 zählte die Regio Zentralschweiz 616 (618 im 2008) Mitglieder. Somit sind wir die fünftgrösste 
Regio der SKO. 

5. Jahresbericht 
Der Präsident verliest seinen Jahresbericht. 

Wiedergabe in ungekürzter Form (Zitat): 
Geschätzte SKO-Kolleginnen und -Kollegen 

Mein drittes Präsidialjahr war gespickt mit Aktivitäten, offiziellen Sitzungen, Konferenzen und 
Versammlungen. Lasst mich einige Beispiele dafür erwähnen: 

- Präsidentenkonferenz in Basel mit folgenden ausgewählten Punkten 
 Die Basis wird von Rolf Büttiker aufgefordert, aktiv neue Mitglieder zu werben 
 Jahresziele 2010 des Verbandes in allen Regios umsetzen 
 Neu: in allen Regios die RegioNet-Anlässe SKO Businessclass durchführen 

- Gründungsfest der Regio Zentralschweiz im Casino Zug 
- Delegiertenversammlung in Baden 
 Amina Chaudri und Christian Buck werden neu in die Verbandsleitung gewählt 
 Erläuterung von Doppel- und Zweitmitgliedschaft und Einführung der Zweitmitgliedschaft 

- Delegiertenversammlung in Langenthal 
 Die neue Website ist aufgeschaltet und hat ein frisches Bild 
 Mitgliederzahlen stagnieren 
 Leitbild – Mehrjahresziele – Jahresziele ab 2010 in der Basis umsetzen 

Wie führten wir unser Jahresprogramm durch? 

1 105. GV vom 23.1.2009 
2 Trendshop Luzern: Kraft des Miteinanders 
3 Trendshop Zug: Aktives Netzwerken als Erfolgsfaktor 
4 Besichtigung Maxon Motors in Sachseln 
5 Veteranenausflug 
6 Trendshop in Luzern: Talente führen und fördern 
7 Biketour 
8 Trendshop in Flüelen: Authentische Körpersprache im Dialog 
9 Besichtigung: Ringier Print AG, Adligenswil 
10 Trendshop in Luzern: Kritisieren ohne zu verletzen 
11 Neat-Event (Kt. Uri) ist ausgefallen 
12 Trendshop in Zug: Mit Querdenken zu frischen Ideen 
14 SKO BusinessClass – "Bitte, alles ausser Hochdeutsch“ 
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Kassenbericht: 

Bar-Bestand Postkonto Sektionskasse Unterstützungs- 
kasse 

Jubiläumskasse 
Neu Kontokorrent 

Total 

31.12.2008 Fr. 8'638.91 Fr. 3'749.65 Fr. 5'214.50 Fr. 18’027.65 Fr. 26'991.80 

31.12.2009 Fr. 11’347.86 Fr. 8'729.- Fr. 0.- Fr. 14’575.80 Fr. 34'652.66 
 
 
Schlusswort 
Ich danke allen Vorstandsmitgliedern in meinem dritten Präsidialjahr für die tolle Unterstützung und der 
Versammlung für das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie beste Gesundheit, viele spannende Begegnungen im 
Netzwerk SKO und viel persönliches Glück für das Jahr 2010. – Zitat Ende. 
 
Der Jahresbericht von Christian Buck wird mit Applaus gewürdigt. 
 

6. Abnahme der Jahresrechnung 
Die grösseren Posten sind aus der schriftlich vorliegenden Jahresrechnung ersichtlich. 

Der Bericht der Rechnungsprüfung durch die BDO AG, Aarau wurde am 18.1.2010 verfasst und 
unterschrieben und der Finanzchef Peter Scheidegger verliest den Revisorenbericht. Danach beantragt er 
der Versammlung, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Dementsprechend wird der Finanzchef ohne Gegenstimme von der Versammlung entlastet. Christian Buck 
bedankt sich bei Peter Scheidegger für seine zuverlässige Führung der Jahresrechnung. 
 

7. Wahlen 
a) Wahl von Vorstandsmitgliedern 
Neuwahlen: 
Es stehen zurzeit keine neuen Mitglieder zur Wahl in unseren Vorstand zur Diskussion. 

Erneuerungswahlen: 
Felix Muheim und Peter Bauer sind noch für ein weiteres Jahr gewählt, da sie an der letzten GV für 2 Jahre 
gewählt wurden. Ebenso ist Peter Scheidegger noch für ein Jahr bestätigt worden. Hans Bammert stellt sich 
nochmals für explizit ein Jahr zur Vorstandsarbeit als Vizepräsident zur Verfügung. Adrian Aegler, 
Webmaster und Thomas Plüss, Aktuar, stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Wahl. Sie werden 
einstimmig gewählt. Christopher Flury muss leider aus beruflichen Gründen seinen Austritt aus dem 
Vorstand geben. Hiermit verabschieden wir uns von ihm in diesem Rahmen, danken ihm ganz herzlich für 
seine Dienste an der SKO, freuen uns jetzt schon, ihn bei der einen oder anderen Gelegenheit wieder unter 
uns zu haben und wünschen ihm und seiner Familie beste Gesundheit, Glück und Erfolg bei seiner Arbeit. 
Christopher Flury bedankt sich für die interessante Zeit. Er fühlte sich gut aufgehoben und verabschiedet 
sich vom Vorstand. 
 
b) Wahl des Präsidenten 
Christian Buck erläutert der Versammlung, wieso er das Präsidentenamt vor Ablauf seiner Amtszeit abtreten 
wird. Er wurde ja bekanntlich in die Geschäftsleitung der SKO gewählt. 

Er und seine Vorstandsmitglieder schlagen einstimmig Stefan Bieri als seinen Nachfolger vor. Da Stefan 
Bieri bei seinem neuen Arbeitgeber das wichtigste Kadermeeting gerade heute Abend hat, kann er leider 
nicht persönlich anwesend sein. Doch hat er zuhanden der Anwesenden ein paar Worte verfasst: 
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Zitat: 

Stefan Bieri, 23.05.1970, Betriebsökonom FH, Familie mit 2 Kindern, Wohnhaft in Baar / ZG, Einkaufsleiter 
bei ISS Schweiz AG in Zürich für die Region D-A-CH (Deutschland, Österreich und Schweiz) 

Motivation für die Übernahme des Präsidiums SKO Regio Zentralschweiz: 
 Als der jetzige Präsident Christian Buck auf mich zugekommen ist und für das Amt angefragt hat, 

habe ich mich noch genauer und intensiver mit der Ausrichtung der Verbandsarbeit befasst und 
diese als sehr interessant empfunden. 

 Die Ausrichtung der Kaderorganisation gefällt mir insofern, dass sich das Kader in der Schweiz 
organisiert und über wirtschaftliche Themen diskutiert, der soziale Gedanke und die gesellschaftliche 
Verantwortung aber einen sehr hohen Stellenwert geniesst. 

 SKO spricht also sehr viele Kaderleute an, die einen wichtigen Teil des wirtschaftlichen Rückgrates 
der Schweiz darstellen. 

 Es freut mich mit persönlichen Engagement diese Anliegen weiter zu vertreten und den heutigen 
Mitgliedern und natürlich den hoffentlich zahlreichen neuen Mitgliedern den Mehrwert einer 
Kaderorganisation aufzuzeigen und erwarte viele interessante gemeinsame Stunden. – Zitat Ende. 

Stefan Bieri wird einstimmig gewählt. 

 

c) Wahl des Vertrauensmannes 
Kurt Muri stellt sich als Vertrauensmann für ein weiteres Jahr zur Verfügung und wird von der Versammlung 
einstimmig gewählt. 

Die Unterstützungskommission setzt sich demnach aus Kurt Muri, Peter Scheidegger (von Amtes wegen) 
und Stefan Bieri (von Amtes wegen) zusammen. 

 
d) Wahl der Delegierten für die DV 
Seit 2001 müssen die Sektionen direkt die Delegierten für die Delegiertenversammlung wählen. Zum 
heutigen Zeitpunkt steht aber noch nicht fest, welche Geschäfte an der DV thematisiert werden. Ebenso ist 
noch nicht klar, über welche Anträge an der DV abzustimmen sein wird. Deshalb schlägt der Vorstand 
wiederum vor, dass er frei und selbstverständlich im Namen der Sektion die Delegierten bestimmen kann. 

Richard Scherrer wird als Delegierter für die DV gewählt. Die übrigen 2 bis 3 Delegierten werden dann aus 
dem Vorstand bestimmt. 

Die Versammlung befürwortet das vorgeschlagene Vorgehen und erteilt dem Vorstand einstimmig die 
entsprechende Kompetenz. 

8. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor, weder von Seiten der Mitglieder noch vom Vorstand. 

9. Jahresprogramm 2010 
Wir werden wiederum versuchen, ein attraktives Programm für 2010 Ende Januar festlegen. Das Programm 
können wir leider nicht früher drucken, da wir die GV abwarten müssen. 
 
Ausblick auf das laufende Jahr 
 
SKO-TrendShop Jahresprogramm 2010 ist erschienen 
 (3 TrendShops in Luzern, 2 in Zug und 1 in Flüelen) 
6. März Präsidentenkonferenz in Zürich-Flughafen 
15./16. April 2-tägige Klausurtagung des Vorstandes 
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2. Mai Einfluss NEAT auf den Lebensraum in Kt. Uri (mit Begehung) 
5. Juni Veteranenausflug 
19. Juni Delegiertenversammlung in Biel 
3.Juli Biketour 
22. September Besichtigung Recycling Gotthard Schnyder AG in Emmen 
6. November Präsidentenkonferenz in Wetzikon 
November RegioNet Anlass zum Thema Herzinfarkt 
21. Januar 2011 GV in Zug 
 
Das Jahresprogramm wird mit dem nächsten Postversand allen Regio-Mitgliedern zugestellt. Bitte das 
Programm, welches alle wichtigen Adressen etc. beinhaltet, über das ganze Jahr präsent zu halten. 

10. Ehrungen 
Fälschlicherweise erhielten 5 Mitglieder ein spezielles Einladungsschreiben zur GV. Es sind dies Ernst 
Burkhalter, Max Hofmann, Eduard Kempf, Bernhard Küng und Bruno Weiss. Diese feiern aber nicht das 25-
jährige Jubiläum, sondern sind bereits seit 35 Jahren bei der SKO dabei. Trotz „inoffiziellem Jubiläum“ 
herzliche Gratulation! 

Christian Buck verkündet, dass im Jahre 1984 neun Kollegen in den Verband eintraten. Er freut sich, diesen 
„offiziellen Jubilaren“ zu ihrer 25-jährigen Verbandszugehörigkeit recht herzlich gratulieren zu dürfen. Es sind 
dies Peter Götti, Josef Graf, Walter Imgrüth, Hans Krauer, Franz Landtwing, Hermann Schärer, Hans Utiger, 
Othmar Winiger und Josef Zberg. Sie alle mögen bitte entschuldigen, dass sie kein spezielles 
Einladungsschreiben zur GV, sondern nur die allgemeine Einladung erhalten haben. 

Christian Buck möchte nun drei Mitgliedern zu ihrer 50-jährigen Verbandszugehörigkeit gratulieren. Wir 
erfahren aber kurzfristig von anwesenden Mitgliedern, dass Edgar Bader leider vor etwa 3 Monaten 
verstorben sei. Prothasius Haas, Emmenbrücke und Franz Schriber, Oberwil bei Zug können aber auf ihre 
50-jährige SKO-Mitgliedschaft zurückblicken. Franz Schriber kann seine Ehrung sogar persönlich an der 
Versammlung und mit viel herzlichem Applaus der Anwesenden entgegennehmen. 

Unser Vize-Präsident Hans Bammert richtet das Wort an die Versammlung und verabschiedet Christian 
Buck „offiziell“ aus seiner Regio-Präsidenten-Funktion. Wir freuen uns, dass Christian nun seine kreativen 
Ideen und seien Fähigkeiten „quasi in oberster Instanz“ einbringen kann. 

11. News aus der Verbandsleitung 
Christian Buck, nun als Vertreter der Verbandsleitung SKO, richtet das Wort an die Versammlung. 

Grussbotschaft der Verbandsleitung, mit Zahlen und Fakten und den 6 SKO-Schwerpunkten 2010: 

 Die Anzahl Mitglieder ist seit dem Vorjahr leicht gestiegen von 12'060 auf 12'163 SKO-Mitglieder. Das 
Durchschnittsalter ist auf unter 55 Jahre gefallen und der Frauen-Anteil stark angestiegen auf 16.4%. 

Die 6 SKO-Schwerpunkte 2010: 

 „Kaderholding“: Aufbruch zu unbekannten Ufern: aktive Partnersuche! 

 Website: Fertigstellung und Weiterentwicklung webbasierte Dienstleistungen, virtuelles Netzwerk, 
 Aufwertung 

 Neue Dienstleistungen: Gesundheit / Zeitschriften / Lohnstudien 

 DV 2010: Bieler Sozialcharta und teil-erneuerte Verbandsleitung, 2.Etappe 

 SKO = 1 Auftritt? Neuer Schwerpunkt: Jahresprogramme auf SKO-(Mehr)Jahresziele 2009-2011 
ausrichten! 

 „2010: Zeiten bleiben hart“ - für Mitgliederentwicklung und Finanzen 
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12. Verschiedenes und Mitteilungen 
Weitere Informationen und Anliegen: 

 Mutationen: Bitte bei Wechsel der Wohnadresse etc. eine entsprechende Mitteilung an die Regio nicht 
vergessen. 

 SKO Informationen: Bitte beachten, dass in dem von der SKO herausgegebenen Journal Leader jeweils 
die neuesten Informationen zu entnehmen sind. Es darf auch selber zur Feder gegriffen werden. 

 Weitere Informationen immer im Internet auf der SKO Home Page www.sko.ch . Dort wird auch bald 
unser Profil der Regio aktualisiert werden. 

 Präsenz an dieser GV: 47 Mitglieder. 

 

Umfrage: 
Christian Buck fragt die Versammlung an, ob Anregungen, Kritiken, Ideen oder Fragen an den Vorstand oder 
an die Verbandsspitze anzubringen sind. 

Aus der Versammlung ergibt sich eine Frage in Bezug auf unser Vermögen. Peter Scheidegger erklärt, dass 
„ein Polster bleiben soll“. Die Ausgaben können nicht immer so hoch sein wie im vergangenen Jahr. Die 
Regio Zentralschweiz stehe aber im Vergleich zu anderen Regios gut da. 

Christian Buck bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und wünscht allen in diesem bereits 
angefangenen Jahr beste Gesundheit und alles Gute. Er schliesst den offiziellen Teil der 
106. Generalversammlung und wünscht allerseits „en Guete“. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kappel am Albis, 1. Februar 2010 Der Aktuar: Thomas Plüss 
 
 
 

www.sko.ch

